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See the notice on TED website

759503-2024 - Competition
Germany – Software package and information systems – Digitale Aufklärung und Einwilligung
OJ S 242/2024 12/12/2024
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Email: ausschreibung@kliniken-koeln.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Digitale Aufklärung und Einwilligung
Description: Die Kliniken der Stadt Köln gGmbH (nachfolgend AG genannt) beabsichtigt im 
Rahmen des vorliegenden Vergabeverfahrens die Beschaffung einer Software zur 
flächendeckenden Implementierung und Inbetriebnahme einer digitalen Patientenaufklärung 
und Einwilligung. Gegenwärtig erfolgt die gesamte Aufklärung und Einwilligung der Patienten 
überwiegend papierbasiert. Unterlagen werden patientenbezogen ausgedruckt, vom Patienten 
bzw. dem Arzt ausgefüllt sowie unterzeichnet und sodann als Scan im Archivsystem 
(Pegasos) abgelegt. Nach der Inbetriebnahme der Software soll die Aufklärung und 
Einwilligung des Patienten durch den ärztlichen Dienst weitestgehend digitalisiert sein. Es wird 
darauf hingewiesen, dass die verfahrensgegenständlichen Leistungen aus Mitteln des 
Krankenhauszukunftsfonds (KHZF), finanziert werden, der durch die Aufbau- und 
Resilienzfazilität (ARF) der Europäischen Union refinanziert wird. Insofern unterliegt die 
Beschaffung der verfahrensgegenständlichen Leistungen auch den einschlägigen 
zuwendungsrechtlichen Bedingungen. Auf Grund dessen sind vorliegend zur Erreichung der 
Förderfähigkeit bestimmte Muss-Anforderungen des betreffenden Fördertatbestands 2 zu 
erfüllen. Über die anfängliche Festlaufzeit hinaus steht der AG eine zweimalige 
Verlängerungsoption zu. Sie kann durch einseitige schriftliche Erklärung die Laufzeit des 
Vertrags jeweils um ein Jahr, d.h. bis zu einer maximalen Vertragslaufzeit von 5 Jahren 
verlängern. Die Auftragnehmerin (nachfolgend AN) soll nach Maßgabe der Vergabeunterlagen 
einschließlich der (teil-)funktionalen Leistungsbeschreibung mit der abnahmereifen, d.h. im 
Wesentlichen mangelfreien, sowie einer mit der gegenwärtigen IT-Landschaft kompatiblen 
flächendeckenden Implementierung und Inbetriebnahme einer Software zur digitalen 
Patientenaufklärung und Einwilligung beauftragt werden. Insofern sind nach Maßgabe der 
Leistungsbeschreibung von der Projektierung und Planung über die Installation und 
Inbetriebnahme bis hin zum Support & Service alle erforderlichen Leistungen zu erbringen.
Procedure identifier: 064c30b0-8b38-451a-89f8-e932905f8e12
Internal identifier: S5/22/24
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/759503-2024
mailto:ausschreibung@kliniken-koeln.de
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Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48000000 Software package and information systems

2.1.2.  Place of performance
Town: Köln
Postcode: 51067
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Purely national exclusion grounds: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 
VOB/A

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Digitale Aufklärung und Einwilligung
Description: Die Kliniken der Stadt Köln gGmbH (nachfolgend AG genannt) beabsichtigt im 
Rahmen des vorliegenden Vergabeverfahrens die Beschaffung einer Software zur 
flächendeckenden Implementierung und Inbetriebnahme einer digitalen Patientenaufklärung 
und Einwilligung. Gegenwärtig erfolgt die gesamte Aufklärung und Einwilligung der Patienten 
überwiegend papierbasiert. Unterlagen werden patientenbezogen ausgedruckt, vom Patienten 
bzw. dem Arzt ausgefüllt sowie unterzeichnet und sodann als Scan im Archivsystem 
(Pegasos) abgelegt. Nach der Inbetriebnahme der Software soll die Aufklärung und 
Einwilligung des Patienten durch den ärztlichen Dienst weitestgehend digitalisiert sein. Es wird 
darauf hingewiesen, dass die verfahrensgegenständlichen Leistungen aus Mitteln des 
Krankenhauszukunftsfonds (KHZF), finanziert werden, der durch die Aufbau- und 
Resilienzfazilität (ARF) der Europäischen Union refinanziert wird. Insofern unterliegt die 
Beschaffung der verfahrensgegenständlichen Leistungen auch den einschlägigen 
zuwendungsrechtlichen Bedingungen. Auf Grund dessen sind vorliegend zur Erreichung der 
Förderfähigkeit bestimmte Muss-Anforderungen des betreffenden Fördertatbestands 2 zu 
erfüllen. Über die anfängliche Festlaufzeit hinaus steht der AG eine zweimalige 
Verlängerungsoption zu. Sie kann durch einseitige schriftliche Erklärung die Laufzeit des 
Vertrags jeweils um ein Jahr, d.h. bis zu einer maximalen Vertragslaufzeit von 5 Jahren 
verlängern. Die Auftragnehmerin (nachfolgend AN) soll nach Maßgabe der Vergabeunterlagen 
einschließlich der (teil-)funktionalen Leistungsbeschreibung mit der abnahmereifen, d.h. im 
Wesentlichen mangelfreien, sowie einer mit der gegenwärtigen IT-Landschaft kompatiblen 
flächendeckenden Implementierung und Inbetriebnahme einer Software zur digitalen 
Patientenaufklärung und Einwilligung beauftragt werden. Insofern sind nach Maßgabe der 
Leistungsbeschreibung von der Projektierung und Planung über die Installation und 
Inbetriebnahme bis hin zum Support & Service alle erforderlichen Leistungen zu erbringen.
Internal identifier: 19c4a8ff-66d1-45b1-8daf-7fc08ab4d33f

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48000000 Software package and information systems
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Options: 
Description of the options: Die Festlaufzeit des Auftrages beträgt 36 Monate. Über die 
anfängliche Festlaufzeit hinaus steht der AG eine zweimalige Verlängerungsoption zu. Sie 
kann durch einseitige schriftliche Erklärung die Laufzeit des Vertrags jeweils um ein Jahr, d.h. 
bis zu einer maximalen Vertragslaufzeit von 5 Jahren verlängern.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 36 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2

5.1.6.  General information
Procurement Project fully or partially financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: 1. Auskunftsersuchen der Interessenten sind ausschließlich 
elektronisch über die E-Vergabeplattform an die Auftraggeberin zu richten. Andere Stellen 
dürfen keine Auskünfte erteilen. Dennoch anderweitig erlangte Auskünfte sind unbeachtlich. 2. 
Weitere Mindestanforderungen an das Angebot: Mit der Erbringung der 
auftragsgegenständlichen Leistungen ist im Falle der Zuschlagserteilung auf ein Angebot 
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Zugang der Mitteilung über die Zuschlagserteilung zu 
beginnen (Mindestanforderung). Die zur mangelfreien Implementierung und Inbetriebnahme 
des Gesamtsystems erforderlichen Leistungen, einschließlich der Schulungen, sind 
spätestens bis zum 30.04.2025 abnahmereif, d.h. im Wesentlichen mangelfrei, fertigzustellen 
(Mindestanforderung). Die prüfbare Schlussrechnung über die dem „Preis Festlaufzeit“ 
unterfallenden Leistungen, insbesondere Support & Service für 36 Monate, muss der 
Auftraggeberin innerhalb einer Woche nach der Abnahme zugehen (Mindestanforderung).

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Criterion: 
Type: Suitability to pursue the professional activity
Description of selection criterion: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung und kurze 
Beschreibung der Bedingungen: Alle Nachweise und Erklärungen sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Fehlende Nachweise und Erklärungen können - müssen aber nicht - von der AG 
nachgefordert werden. Die AG behält sich vor, noch vor Zuschlagserteilung Nachweise der 
zuständigen Stellen zu verlangen, die bestätigen, dass die gemachten Erklärungen und 
Nachweise wahrheitsgemäß abgegeben/eingereicht worden sind. Die zur Eignung zur 
Berufsausübung geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter und bei 
Bietergemeinschaften jeweils von allen Mitgliedern vorzulegen. Bedient sich der Bieter/ die 
Bietergemeinschaft im Hinblick auf die wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche 
Leistungsfähigkeit eines anderen Unternehmens (sog. Eignungsleihe), so sind die unter 5.1.9 
aufgelistete Erklärung Allgemeine Unternehmensdarstellung/ Firmenprofil und die Erklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gesondert auch vom jeweiligen Eignungsverleiher 
beizubringen/ zu erklären und dem Angebot beizufügen. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörden/ Institutionen ihres Heimatlandes 
beizufügen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen. Geforderte Erklärungen
/Nachweise sind: 1. Allgemeine Unternehmensdarstellung / Firmenprofil, Angaben zur 
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Eintragung in das Berufs- bzw. Handelsregister oder zu einer gleichwertigen Registrierung bei 
einer zuständigen Gerichts- oder Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder Herkunftslandes, 
Angaben zu Einträgen im Gewerbezentralregister oder in ein vergleichbares Register bei einer 
zuständigen Gerichts- oder Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder Herkunftslandes 
(Formular Allgemeine Unternehmensdarstellung/Firmenprofil), 2. Im Fall einer 
Bietergemeinschaft Angabe der Mitglieder und des bevollmächtigten Vertreters; Erklärung 
gesamtschuldnerischer Haftung; Angaben zur Aufgabenverteilung und zu den Gründen für die 
Bildung der Bietergemeinschaft (Formular Erklärung der Bietergemeinschaft), 3. 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 Abs. 1 GWB 
und der in § 124 Abs. 2 GWB genannten Ausschlussgründe sowie denen nach § 
5KorruptionsbGNRW (Formular Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen); 
Hinweis: Maßnahmen des Bieters/des Mitglieds der Bietergemeinschaft/ des 
Eignungsverleihers zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind als gesonderte Erklärungen mit 
dem Angebot einzureichen), 4. Erklärung zu § 19 Abs. 3 MiloG (Formular Erklärung zu §19 
Abs. 3MiLoG), 5. ggf. Erklärung zur Unterauftragsvergabe (Formular Erklärung zur 
Unterauftragsvergabe), 6. ggf. Erklärung zur Eignungsleihe (Formular Erklärung zur 
Eignungsleihe), 7. ggf. Verpflichtungserklärung des Eignungsverleihers (Formular 
Verpflichtungserklärung des Eignungsverleihers), 8. Erklärung Russland (Formular Erklärung 
Russland) 9. Erklärung zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (Formular - Erklärung 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz). Liegen die erforderlichen Erklärungen nicht vor, wird 
keine Eignung angenommen und es erfolgt der Ausschluss des Bieter/der Bietergemeinschaft 
vom Verfahren. https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-
a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
Use of this criterion: Used

Criterion: 
Type: Economic and financial standing
Description of selection criterion: Die zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter bzw. der Bietergemeinschaft mit dem 
Angebot vorzulegen. Bedient sich der Bieter/die Bietergemeinschaft im Hinblick auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eines anderen Unternehmens (sog. 
Eignungsleihe), so sind die Erklärungen - soweit sie von dem Eignungsverleiher abzudecken 
sind - von diesem beizubringen/ zu erklären und dem Angebot beizufügen. Fehlende 
Nachweise und Erklärungen können - müssen aber nicht - von der AG nachgefordert werden. 
Im Übrigen gilt das insoweit zur Eignung zur Berufsausübung Ausgeführte. Geforderte 
Erklärungen/ Nachweise sind: 1. Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung (Formular 
Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung). Die Deckungssummen für Personenschäden, 
Sachschäden und Vermögensschäden müssen mindestens 2.000.000 EUR pro 
Versicherungsfall betragen. Die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr muss 
mindestens das Zweifache der vorbenannten Deckungssummen betragen 
(Mindestanforderung). 2. Erklärung über den Gesamtumsatz/ Umsatz mit vergleichbaren 
Leistungen (Formular Erklärung über den Gesamtumsatz/ Umsatz mit vergleichbaren 
Leistungen). Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 1. Erklärung zur 
Betriebshaftpflichtversicherung (Formular Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung). Die 
Deckungssummen für Personenschäden, Sachschäden und Vermögensschäden müssen 
mindestens 2.000.000 EUR pro Versicherungsfall betragen. Die Maximierung der 
Ersatzleistung pro Versicherungsjahr muss mindestens das Zweifache der vorbenannten 
Deckungssummen betragen (Mindestanforderung). https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter
/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
Use of this criterion: Used

https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
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Criterion: 
Type: Technical and professional ability
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Die zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit geforderten Erklärungen und 
Nachweise sind vom Bieter bzw. der Bietergemeinschaft mit dem Angebot vorzulegen. 
Bedient sich der Bieter/ die Bietergemeinschaft im Hinblick auf die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit eines anderen Unternehmens (sog. Eignungsleihe), so sind die Erklärungen 
- soweit sie von einem Eignungsverleiher abzudecken sind - von diesem beizubringen/ zu 
erklären und dem Angebot beizufügen. Fehlende Nachweise und Erklärungen können - 
müssen aber nicht - von der AG nachgefordert werden. Im Übrigen gilt das insoweit zur 
Eignung zur Berufsausübung Aufgeführte. Geforderte Erklärungen/ Nachweise sind: 1. 
Erklärung zu den Referenzen über Leistungen, die mit der ausgeschriebenen Leistung 
vergleichbar sind, einschließlich u.a. Auftraggeber, Ansprechpartner des Auftraggebers 
(Formular Erklärung zu den Referenzen). Es sind mindestens drei mit der ausgeschriebenen 
Leistung vergleichbare Referenzen nachzuweisen. Vergleichbar sind Referenzleistungen, 
welche die nachfolgend benannten Anforderungen jeweils kumulativ erfüllen 
(Mindestanforderung): (i) die Implementierung und Inbetriebnahme einer Software zur 
digitalen Patientenaufklärung und -einwilligung, (ii) für einen Krankenhausverbund oder ein 
Krankenhaus. Die Referenzleistung muss noch nicht beendet sein. Der Beginn des 
Leistungserbringungszeitraumes darf bei Ablauf der Frist zur Abgabe des Angebotes aber 
nicht länger als 3 Jahre zurückliegen (Mindestanforderung). Der Bieter / Das Mitglied der 
Bietergemeinschaft / Die Bietergemeinschaft / Der Eignungsverleiher muss den 
Referenzauftrag nicht zwingend hauptverantwortlich erbracht haben. Die Vorlage eines 
Referenzauftrags, den ein Bieter / ein Mitglied der Bietergemeinschaft / eine 
Bietergemeinschaft / ein Eignungsverleiher in der Rolle als Unterauftragnehmer erbracht hat, 
ist zugelassen. 2. Erklärung zur technischen Ausstattung und dem Qualitätsmanagement 
(Formular Erklärung zur technischen Ausstattung und dem Qualitätsmanagement). 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Erklärung zu den Referenzen über Leistungen, 
die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, einschließlich u.a. Auftraggeber, 
Ansprechpartner des Auftraggebers (Formular Erklärung zu den Referenzen). Es sind 
mindestens drei mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbare Referenzen nachzuweisen. 
Vergleichbar sind Referenzleistungen, welche die nachfolgend benannten Anforderungen 
jeweils kumulativ erfüllen (Mindestanforderung): (i) die Implementierung und Inbetriebnahme 
einer Software zur digitalen Patientenaufklärung und - einwilligung, (ii) für einen 
Krankenhausverbund oder ein Krankenhaus. Die Referenzleistung muss noch nicht beendet 
sein. Der Beginn des Leistungserbringungszeitraumes darf bei Ablauf der Frist zur Abgabe 
des Angebotes aber nicht länger als 3 Jahre zurückliegen (Mindestanforderung). https://bieter.
ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7
/suitabilitycriteria
Use of this criterion: Used

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 

https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/suitabilitycriteria
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Type: Quality
Name: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Description: https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-
4689-b97a-5e3976d66aa7/awardcriteria
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 05/12/2024 23:59:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Address of the procurement documents: https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external
/deeplink/subproject/3aba7314-87ab-4d96-bc69-318d101051ab

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/deeplink
/subproject/3aba7314-87ab-4d96-bc69-318d101051ab
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 17/12/2024 14:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 62 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Das Rechtsbehelfsinstrument des Nachprüfungsantrags 
gem. § 160 GWB ist insbesondere nur dann zulässig, wenn die Fristen des § 160 Abs. 3 GWB 
gewahrt werden. Auf die Rügepflicht des Antragstellers und die für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen geltenden Fristen in § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen. Insoweit gilt, dass 
ein Nachprüfungsantrag gem. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB unzulässig ist, soweit 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 

https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/awardcriteria
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/subproject/43f179f1-a225-4689-b97a-5e3976d66aa7/awardcriteria
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/deeplink/subproject/3aba7314-87ab-4d96-bc69-318d101051ab
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/deeplink/subproject/3aba7314-87ab-4d96-bc69-318d101051ab
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/deeplink/subproject/3aba7314-87ab-4d96-bc69-318d101051ab
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/external/deeplink/subproject/3aba7314-87ab-4d96-bc69-318d101051ab
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Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabegegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Kliniken der 
Stadt Köln gGmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Registration number: af9349b7-c72e-4b0e-9737-35ae587402b2
Department: Einkauf
Postal address: Neufelder Straße 34
Town: Köln
Postcode: 51067
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Contact point: Einkauf
Email: ausschreibung@kliniken-koeln.de
Telephone: +49 22189070
Internet address: http://www.kliniken-koeln.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Rheinland
Registration number: e54d5375-dfbf-42fa-931a-003052f51384
Postal address: Zeughausstr. 2 – 10
Town: Köln
Postcode: 50667
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Email: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
Telephone: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003

mailto:ausschreibung@kliniken-koeln.de
http://www.kliniken-koeln.de/
mailto:vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
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Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
928cf2b4-1d0f-44aa-8222-1a78c79921ae-01
Main reason for change
: 
Buyer correction

Notice information

Notice identifier/version: 925385f6-3414-4661-9b00-4130fefca904  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 10/12/2024 18:09:56 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 759503-2024
OJ S issue number: 242/2024
Publication date: 12/12/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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